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Vorwort

von Dr. Wladimir Klitschko

Ich werde die Begegnung mit Yuri nie vergessen. Wie 
könnte ich seinen Blick vergessen? Diesen Ausdruck abso-
luter Unsicherheit, den jede seiner Bewegungen  vermittelte? 
Yuri strahlte trotzdem eine echte Aura aus, eine gewisse 
Ruhe. In seinen Augen spiegelten sich Weisheit und Erfah-
rung wider. Und doch gab es eine Tatsache, die nicht zu all 
dem passte: Yuri war gerade einmal zehn Jahre alt.

Ja, er hatte den Blick derer, die zu viel gesehen haben. 
Wie all die anderen Kinder, die ich an diesem Tag im März 
2023, ein Jahr nach dem Beginn der russischen Invasion 
gegen mein Land, traf. All diese Kinder, die mich wie Er-
wachsene ansahen, die in wenigen Wochen um zwanzig 
Jahre gealtert waren, die aber, wie ich spürte, jegliches Ver-
trauen in sich selbst verloren hatten.

All diese Kinder hatten tatsächlich ihre Reinheit, ihre 
Lebensfreude, ihre Unbeschwertheit, kurz gesagt, ihre 
Kindheit, verloren. Ich brauchte Zeit, um die Gewalt des 
russischen Angriffs zu verarbeiten, der am 22. Februar 
2022 begonnen hatte. Aber ich verstand sehr schnell, dass 
russland nicht einfach den Norden der  Ukrai ne angriff, 
um unsere Hauptstadt zu erreichen oder den Osten und 
den Süden, sondern vor allem seine Zukunft. russland will 
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die  Ukrai ne von der Landkarte tilgen, und um die   Ukrai ne 
zu zerstören, muss es ihre Zukunft und damit ihre Jugend 
zerstören. Ich schreibe hier bewusst russland, denn eine 
sogenannte Großmacht, die einem freien Volk wie der 
 Ukraine das Existenzrecht abspricht und viele andere an-
gegriffen und bedroht hat, verdient es nicht, großgeschrie-
ben zu werden. 

Diese Verbrechen gegen ukrainische Kinder sind ein Ver-
brechen gegen die gesamte Menschheit. Diese Verbrechen 
sind Teil einer Reihe umfassenderer Verbrechen: Folter 
und Deportation von Kriegsgefangenen, Folter und Mas-
saker an Zivilisten, vorsätzliche und gezielte Angriffe auf 
Infrastruktureinrichtungen. Das Zentrum für Bürgerliche 
Freiheiten (Центр громадянських свобод), die ukrainische 
NGO und Trägerin des Friedensnobelpreises 2022, hat 
mehr als 26.000 Gräueltaten aufgezählt.

Diese Zahlen sind nur die Spitze des Eisbergs. Sie bezie-
hen sich nur auf die Gebiete, die von der ukrainischen 
 Armee zurückerobert wurden. In allen besetzten Gebieten 
ist es nicht möglich, diese Arbeit durchzuführen.

Um es hier klar zu sagen: Dieser Krieg wird nicht nur 
gegen das ukrainische Militär geführt, sondern auch direkt 
und vorsätzlich gegen die ukrainische Zivilbevölkerung. 
Darüber hinaus wird dieser Krieg nicht nur von Wladimir 
Putin, sondern von ganz russland geführt. Ich bedauere 
dies, aber es ist nun einmal so. Meinungsumfragen zeigen, 
dass eine Mehrheit der Bevölkerung die Politik russlands 
in diesem Bereich unterstützt. Zwar werden Proteste völlig 
unterdrückt, aber die Wahrheit ist, dass es zwar Gegner 
gibt, diese aber in der Minderheit bleiben.

russland hat in diesem Krieg jeden moralischen Kom-
pass verloren. Es glaubt, dass es sich im Krieg gegen die 
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»Kräfte der Dekadenz« befindet. Und einige Redner gehen 
so weit, dass sie den Westen mit Satan gleichsetzen. Es gibt 
wirklich messianische und eschatologische Anklänge, die 
insbesondere, aber nicht nur, von der russisch-orthodoxen 
Kirche und Patriarch Kirill vertreten werden. Es ist die 
Vorstellung, dass in der   Ukrai ne ein heiliger Krieg aus-
getragen wird.

Diese imperialistische und religiöse Ideologie hat also 
ein klares und öffentlich bekundetes Kriegsziel: die Leug-
nung der ukrainischen Nation und des Rechts der  Ukrai ne, 
als souveräner Staat zu existieren.

Die Schäden dieses Wahnsinns sind für mein Land 
schrecklich. Wir haben Zehntausende von getöteten Zivilis-
ten zu beklagen. Frauen, Kinder, niemand bleibt verschont. 
Krankenhäuser, Schulen, Häuser, Museen, kein Gebäude 
ist sicher. Die menschlichen Schäden sind beträchtlich, 
aber auch die materiellen. Letztere werden auf über 50 Mil-
liarden US-Dollar geschätzt. Es gibt über 3000 Hektar 
verbrannte Wälder, verseuchte Flüsse und vergiftete  Böden. 
russland versucht, nicht nur einen Genozid, sondern auch 
einen Ökozid durchzuführen.

Dieser Krieg ist ein totaler Krieg, der gegen das ukrai-
nische Volk geführt wird. Manchmal wird gesagt, dass die 
Wahrheit das erste Opfer eines Krieges ist. Das stimmt, 
 besonders wenn russland diesen Krieg plant und führt, 
 indem es Propaganda wie kein anderer einsetzt. Aber ich 
möchte hinzufügen, dass das unerträglichste Opfer eines 
Krieges die Kinder sind. Denn russland hat beschlossen, 
diesen Krieg auch gegen die ukrainischen Kinder zu füh-
ren, nach bestem Wissen und Gewissen, mit einem  genauen 
Plan, der systematische Deportationen und Zwangsadop-
tionen in astronomischen Größenordnungen vorsieht.
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Natürlich sind auch in anderen Konflikten Zivilisten 
und damit Kinder Opfer, und manchmal werden Kinder 
systematisch entführt, wie zum Beispiel im argentinischen 
Bürgerkrieg zwischen 1976 und 1983, was damals als 
»Fall der gestohlenen Babys« bezeichnet wurde, da die 
Diktatur die Kinder politischer Gegner entführte. Doch 
hier setzt russland eine systematische und detaillierte 
Staatspolitik von ganz anderem Ausmaß ein, um die ukrai-
nische Jugend auszurotten. Das ist auch der Grund, war-
um die internationale Justiz diese Politik zu ihrem Haupt-
anklagepunkt gemacht hat.

russland greift ukrainische Kinder an, um die  Ukrai ne 
zu töten, aber auch, um russland zu retten, das unter 
 einem erheblichen Geburtendefizit leidet. Die Lebenserwar-
tung von Männern im Alter von 15 Jahren ist dadurch um 
fünf Jahre auf das Niveau von Haiti gesunken. Die russi-
sche Bevölkerung nimmt immer weiter ab. Zum niedrigen 
Niveau des öffentlichen Gesundheitswesens und dem ende-
mischen Alkoholismus kam dann in den letzten Jahren 
auch noch die Covid-Epidemie. Darüber hinaus haben 
Hunderttausende junge Menschen, meist die am besten 
ausgebildeten, das Land bereits vor dem Ausbruch des 
Krieges verlassen.

russland, das die Grundsätze des Völkerrechts mit 
 Füßen tritt, obwohl es ständiges Mitglied des Sicherheits-
rats der Vereinten Nationen ist, sollte aus den Reihen der 
zivilisierten Nationen verbannt werden. Die Aggression 
gegen die  Ukrai ne hat nichts mehr mit Zivilisation zu tun. 
Der Beginn dieses Krieges markierte das Ende der Zivili-
sation für unser Land. Die internationale Gemeinschaft 
kann dies nicht länger tolerieren.

Dieser Krieg ist der blanke Wahnsinn. Die internatio-
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nale Gemeinschaft ist verpflichtet, diese grausamen Ver-
brechen anzuprangern und nicht nur die ukrainischen 
Kinder, sondern auch die Zukunft des Weltfriedens zu ret-
ten. Die  Ukrai ne kämpft auch für die Grundsätze des Völ-
kerrechts, für die Freiheit der Völker und die Souveränität 
von Ländern auf der ganzen Welt.

Ich werde bis zum Ende kämpfen. Mein Bruder wird bis 
zum Ende kämpfen. Das gesamte ukrainische Volk wird 
bis zum Ende kämpfen. Denn für uns ist der Preis der 
Knechtschaft viel höher als der Preis des Krieges.

Die internationale Gemeinschaft ist nicht untätig. Sie 
unterstützt die  Ukrai ne in dieser existenziellen Prüfung, 
und ich möchte hier und zum Abschluss all unseren Ver-
bündeten danken, die uns mit Hilfsgütern und Waffen zur 
Seite stehen, damit wir uns und unsere gemeinsamen Prin-
zipien und Werte verteidigen können. Das deutsche Volk 
hat in diesem Krieg eine Seelengröße bewiesen, die es von 
Anfang an und für immer zu einem Brudervolk des ukrai-
nischen Volkes macht.

Ich möchte auch die außergewöhnliche Arbeit derjeni-
gen würdigen, die sich für die Rettung und Rückführung 
der deportierten ukrainischen Kinder einsetzen. Sie sind 
Helden und Retter und geben uns das Vertrauen in die 
Menschlichkeit zurück. Auch ihnen zollt dieses Buch 
 Respekt.

Lesen Sie also dieses Buch. Erfahren Sie mehr über diese 
Kinder und ihre Familien, was sie erlebt und was sie über-
lebt haben.  Diese Geschichten erzählen auch von Ihnen. 
Von unserer gemeinsamen Menschlichkeit. Von dem 
Schlimmsten und dem Reinsten, das sie in sich trägt. Aber 
lassen Sie sich nicht von der Traurigkeit überwältigen. 
Schöpfen Sie aus diesen Dramen den Willen, die Farben 
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des Humanismus und der Freiheit hochzuhalten! Helfen 
Sie uns, die  Invasoren zurückzudrängen und unsere Würde 
wiederzuerlangen. Helfen Sie uns, den ukrainischen Kin-
dern, die zu schnell erwachsen geworden sind, ein wenig 
Freude und ein  kleines Stück Zukunft zu geben. Helfen Sie 
uns, diesen Angriffskrieg zu beenden, der schon viel zu 
lange dauert.

Lang leben die ukrainischen Kinder! Es lebe die freie 
und souveräne  Ukrai ne!

Slava Ukraini! Ruhm der Ukraine!
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